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DPolG – Jetzt wählen
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir, die DPolG Berlin, haben in 
den letzten Monaten die Zeit 
genutzt, um sehr konstruktive 
Gespräche mit zahlreichen Poli-
tikerinnen und Politikern aus 

den unterschiedlichsten politi-
schen Lagern zu führen. Jetzt, 
nach den Wahlen zum Abge-
ordnetenhaus von Berlin, steht 
die DPolG bereit, nach den vie-
len guten Worten auch die ent-
sprechenden Taten ein zufordern! 
Auch auf der obers ten polizeili-
chen Führungsebene reden wir 
konse quent Klartext und ma-
chen konstruk tive Vor schläge. 
Pole mik über lassen wir ande-
ren! Im Bereich der mittler en 
Führ ungsebene ist dies schon 
etwas spezieller. Die Denkweise 
dort ist oft eher „fixiert“ und 
man könnte den Eindruck ge-
win nen, dass vorhandene Pro-
ble me mehr verwaltet als ge-
löst werden. Deshalb benötigen 
wir gerade in diesem Bereich 
drin gend einen handlungs wil-
ligen und handlungsfähigen 
Perso nalrat! Wir sind kein Sam-

mel becken von frustrierten oder 
geschei terten „Neinsagern“ und 
kleben auch nicht am Ses sel 
 einer Freistellung (wir sind nicht 
frei gestellt). Wir müssen auch 
nicht darauf war ten, dass uns 
von Proble men und Schräg lagen 
erzählt wird, wir sind selbst mit 
euch gemein sam tagtäglich im 
Dienst und wissen genau, was 

es bedeutet, an der Basis zu 
 arbeiten. Um unsere gemein-
samen berech tigten Interessen 
auf allen Ebenen kompetent 
und enga giert vertreten zu kön-
nen, brauchen wir eure Unter-
stützung.

DPolG – Jetzt wählen! 
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„Wir können den Wind 
nicht ändern, aber die 
 Segel anders setzen.“ 
  (Aristoteles)

 < Boris Biedermann Landesvorsitzender (V) DPolG-Mitglied Torsten Heim 
alias Toto von der gleichnamigen Fernsehsendereihe „Toto & Harry“,  
Boris Novak Landesvorsitzender (V) (von links)
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Sei schlau wähle blau! 
DPolG Berlin
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Schusswaffengebrauch in der Kruppstraße

Keine Vorverurteilung!  
Selbstjustiz ist und bleibt verboten
Zum nächtlichen Schusswaffengebrauch am  
27. September 2016 in der Kruppstraße wurde  
in einigen Medien bereits nach wenigen Stunden 
an der Rechtmäßigkeit des Einsatzes gezweifelt. 
Das klärt mit der notwendigen Sachkenntnis  
und Besonnenheit wie immer die Justiz.

Unser Landesvorsitzender 
Bodo Pfalzgraf dazu: „Der tra-
gische Einsatzverlauf darf 
nicht zu einer medialen Vor-
ver urtei lung führen. Die Beam-
ten mus sten Selbstjustiz und 
eine für sie selbst lebens-
bedrohliche Situation verhin-
dern!“  Möglicherweise hätte 

die Aus rüstung der Polizei mit 
einem Distanzel ektroim puls -
gerät den Ausgang des Ein-
satzes massiv beeinflussen 
können. Pfalzgraf: „Polizisten 
wollen nicht töten, aber wenn 
sie vom Staat kein anderes 
Einsatz mittel bekommen, wer-
den sie dazu gezwungen!“ 
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1. Füge unsere Nummer als neuen  
Kontakt „DPolG Berlin News“ in das  
Adressbuch Deines Smartphones hinzu.

2. Schicke uns eine WhatsApp-Nachricht 
mit beliebigem Inhalt, zum Beispiel  
„Anmelden“.

3. Die Anmeldung ist abgeschlossen,  
sobald Du zwei blaue Häkchen in  
WhatsApp siehst.

 < Bodo Pfalzgraf in der Berliner Abendschau zum Thema Schusswaffen-
gebrauch.
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DPolG-News 
Immer auf dem neusten Stand. Wir informieren Dich über aktuelle Themen,  
neue Angebote unserer DPolG Vorteilswelt und vieles andere mehr.
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Rock`n Roll Club Butterfl y

Für Tanz und gute Laune sorgt 
Dance & Showband Andreas von Haselberg

POLIZEI
POLIZEI
BerlinBerlintanzttanzttanztBerlintanztBerlinBerlintanztBerlintanztBerlintanztBerlintanztBerlintanztBerlintanzttanzttanzttanzttanzttanzttanzttanzttanzttanzttanzttanzttanzttanzttanzttanzttanzttanzttanzttanzttanzttanzttanzttanztBerlintanztBerlintanzt

Eintritt: 50,- €   /   1 Tisch (10 Personen) 450,- € 
    40,- €  Mitglieder DPolG und dbb-Gewerkschaften  /  1 Tisch (10 Personen) 350,- €
Beginn: 20.00 Uhr, Einlass: 19.00 Uhr
Mercure Hotel MOA Berlin, Stephanstraße 41, 10559 Berlin
Veranstalter: DPolG Bundespolizeigewerkschaft und DPolG Landesverband Berlin 
Kartenverkauf über die Geschäftsstellen: 
Tel.: 030 / 44678721 oder 030 / 3933073 / 74

04.03.2017
incl. Galabuffet.

tanzttanzttanztHAUPTSTADTBALL 2017
der Deutschen Polizeigewerkschaft

BERLIN



Herzlich willkommen bei der Berliner Polizei

Einstellungen im September und Oktober 
Die JUNGE POLIZEI und das 
 Be treuungsteam der Direktion 
E hatten am 1. September 2016  
240 Anwärter im mittleren 
Dienst, am 2. September 2016 
72 Einstellungen beim Zentra-
len Objektschutz und am 4. Ok-
tober 2016 330 Anwärter für 
den gehobenen Dienst begrüßt. 
Am 7. Oktober 2016 haben wir 

(JUNGE POLIZEI) und der  
BDK mit einem Betreuungs- 
und Infor mationsstand an der 
Hoch schule für Wirtschaft und 
Recht auf uns aufmerksam ge-
macht.

Wir haben nicht nur über  
die Notwendigkeit und die 
 Lei stungen der Deutschen 

Polizei gewerkschaft infor-
miert, son dern auch in per-
sönlichen Gesprächen Hinwei-
se und Tipps für die erste Zeit 
als An wär terinnen und Anwär-
ter ge geben. Wir informierten 
mit Fachleuten aus der Bran-
che über richtige Absicherung 
so wie sinnvolle Versicherun-
gen und haben auf die Dring-

lichkeit des Rechts schutzes 
 hingewiesen und … und … und. 

Um den Polizeidienst at- 
trak tiver zu machen, wurde  
in der Hochschule für Wirt-
schaft und Recht eine fami-
lienfreundliche Klasse einge-
richtet, das fanden wir 
besonders gut. 

 < Infostand der DPolG in der Hochschule für Wirtschaft und Recht  < Begrüßungsteam der JUNGEN POLIZEI, rechts Chritoph Lüdicke

Info zum gesetzlichen Feiertag am 31. Oktober 2017

Rechtzeitige Mitarbeiterinformation hilfreich!
In einem Brief an Polizeipräsident Klaus Kandt  
hat die DPolG Berlin auf die bereits beginnende 
Urlaubsplanung 2017 hingewiesen. Hintergrund 
ist der 500. Jahrestag des Thesenanschlags von 
Martin Luther. 

Um der Bedeutung der Re-
formation als herausragen-
dem welt- und kulturgeschicht-
lichen Ereignis Rechnung zu 
tragen, soll das Reformations-
jubiläum 2017 in Berlin mit 
einem einmaligen gesetzlichen 
Feiertag am 31. Oktober 2017 
begangen werden. So hatte es 
der Berliner Senat bereits am 
31. März 2015 auf Vorlage von 
Innensenator Frank Henkel 

beschlossen. Doch die Nach-
fragen in unserer Geschäfts-
stelle zeigen, dass in der Fläche 
keine Regelungskenntnisse 
bestehen.

Dazu unser Landesvorsitzender 
Bodo Pfalzgraf: „Die Kollegin-
nen und Kollegen haben Klar-
heit bei der Urlaubsplanung 
und bei der Berechnung in den 
einschlägigen Arbeitszeitmo-

dellen in Verbindung mit der 
eingesetzten Software ver-
dient!“

Darum setzt sich die DPolG 
Berlin für eine rasche und 
 umfassende Mitarbeiterinfor-
mation ein. Wir werden diese 
Transparenzoffensive auch in 
anderen Themenfeldern fort-
setzen.

Der Polizeipräsident Klaus 
Kandt antwortete mit Schrei-
ben von 26. September 2016 
wie folgt:

Sobald die Änderung des 
 Gesetzes über die Sonn- und 
Feiertage vom 28. Oktober 

1954 vom Abgeordnetenhaus 
von Berlin beschlossen wor-
den ist, werde ich die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter 
meiner Behörde hierüber in-
formieren. Konkrete Zu sagen 
hinsichtlich der Urlaubspla-
nung können daher noch 
nicht abgegeben werden.

Die Anpassung der Arbeits-
zeitmodelle, insbesondere 
 hinsichtlich der Zahlung von 
Zu lagen für den Dienst zu 
 ungünstigen Zeiten für Beam-
tinnen und Beamte bezie-
hungsweise von Zeitzuschlä-
gen für Tarifbeschäftigte im 
IPV-Verfahren, würde dann 
zeitgerecht erfolgen. 
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„Treffen der Ü55-Generation“

Einladung zur Lichterfahrt  
durch das abendliche Berlin

 > Treffpunkt am Ostbahnhof 
am 30. November 2016 um 
15.45 Uhr, 

 > Haltestelle der BVB-Touristik 
neben dem Haupteingang 
zum Bahnhof.

Unsere Lichterfahrt mit ei-
nem BVB-Bus führt uns ab  
16 Uhr durch die festlich be-
leuchtete Berliner Innenstadt. 

Die Fahrt geht unter anderem 
zum Regie rungsviertel, vorbei 
an dem hell strahlenden Pots-
damer Platz bis in die histori-
sche Mitte. Berlins Prachtstra-
ßen „Unter den Linden“ und 
der „Kurfürs tendamm“ ha-
ben sich mit Tau senden glit-
zernden Lichtern geschmückt. 
Während der circa dreistün-

digen Stadtrund fahrt infor-
miert uns ein sach kundiger 
Stadtführer auch über bauli-
che Veränderungen in der 
Haupt stadt. Wir legen einen 
kleinen Zwischenstopp an 
 einem der schönen Weih-
nachtsmärkte am Schloss 
Charlottenburg oder am  
Potsdamer Platz ein.

Der Preis für die Lichterfahrt 
beträgt 12 Euro – für DPolG- 
Mitglieder 6 Euro!

Im Internet findet Ihr Infor-
mationen unter dem Link: 
http://www.bvb-touristik.de/
tagesfahrten-deutschland/ 
original-bvb-lichterfahrt-
106 -21857-1.html?suchart 
from= landing page

Nach der Fahrt können 
Interes sierte noch einen 
Weihnachts marktbummel 
machen oder irgendwo  
einkehren!

Meldet Euch bitte in unserer 
Landesgeschäftsstelle bis zum 
14. November 2016 telefo-
nisch oder per E-Mail an!

Auf einige schöne Stunden mit 
Euch freuen sich Axel Scher-
barth und Holger Schulz! 

Pensionäre nach Waren an der Müritz
Im Rahmen unseres Treffens der Ü55-Generation 
am 31. August 2016 machten wir gemein sam 
 einen Ausflug nach Waren an der Müritz. 

Waren ist eine Kleinstadt  
mit über 21 000 Einwohnern 
in der Mitte von Mecklenburg- 

Vor pommern. Sieht man sich 
die Landkarte an, befindet 
sich Waren (Müritz) auf ei-

nem schmalen Landrücken 
zwischen dem nördlichen Ufer 
der Müritz und dem Tiefwaren-
see am nordöst lichen Rand 
der Groß seenplatte. Die Stadt 
selbst ist in den letzten Jah-
ren um fas send saniert und 
moderni siert worden. In der 
Altstadt um den Neuen 
Markt und entlang der Fuß-
gängerpro me nade sind einige 
liebevoll restau rierte Fach-
werkhäuser zu entdecken.

Nach einem gemütlichen 
 Bummel an der Promenade 
kehrten wir zur Stärkung in  
das gemütliche Restaurant 
Landgang am Müritzer Stadt-
hafen ein. Im Anschluss genos-
sen wir die besondere Atmos-
phäre der Altstadt, bevor es 

zum Höhepunkt unseres  
Aus fluges ging.

Mitten im Grünen liegt idyl-
lisch die Freilichtbühne Waren. 
Nachdem wir von Frau Nicole 
Düwell und dem Intendanten 
der Müritz-Saga, Nils Düwell, 
herzlich begrüßt wurden, durf-
ten wir einen Blick hinter die 
Kulissen des Freilichtspektakels 
werfen.

Anschließen genossen wir den 
kulturellen Höhepunkt des 
Ausfluges, Die Müritz-Saga 
2016: „Das Vermächtnis“.

Am Ende unseres Ausfluges 
durften wir um 0 Uhr unserer 
Mitreisenden Frau Engelhardt 
zum Geburtstag gratulieren.  

 < Ankunft in Waren an der Müritz
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 < Redaktionsschluss

Liebe Kolleginnen und Kollegen!
Redaktionsschluss betreff Zusendung von Leserbriefen, Berichten 
beziehungsweise Beiträgen für die Dezember-Ausgabe 2016 des 
 POLIZEISPIEGELS ist der 14. November 2016.

Redaktionsschluss für die Januar/Februar-Ausgabe 2017  
ist der 28. Dezember 2016.

Anschrift: 
Landesredakteur DPolG Berlin 
Eduard Riese 
Alt-Moabit 96 a, 10559 Berlin 
E-Mail: landesredakteur@dpolg-berlin.de

Die Redaktion übernimmt  
keine  Haftung für unverlangt  
eingesandte Manuskripte, Fotos und Illustrationen.  
Es entsteht kein Anspruch auf  Honorierung und Rücksendung. 

Alle mit vollem Namen oder Namenszeichen versehenen Artikel 
oder Leserbriefe stellen nicht unbedingt die Meinung der Redaktion 
oder der DPolG dar.

14 
November

Geburtstagsgrüße
Wir gratulieren allen im November geborenen 
 Mitgliedern zu ihrem Geburtstag und wünschen  
für das nächste  Lebensjahr Gesundheit, viel Glück  
und alles erdenklich Gute.

Hinweis:  
Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden Glückwünsche  
mit Namensnennung nur bei einer schriftlich vorliegenden 
 Einverständniserklärung veröffentlicht.
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Suchtprobleme?  
Alkoholprobleme?  
Dann Kreuzbund Berlin!!! 

 > Wir bieten Hilfe außerhalb 
der Polizei! 

 > Gruppen in Berlin und 
Brandenburg!! 

 > Eine ist auch in Deiner Nähe!

Kreuzbund Diözesanverband 
Berlin e. V. 
Marthastraße 10, 13156 Berlin 
E-Mail: info@kreuzbund- 
berlin.de, Tel.: 030.4762828

 < Rechtsschutzberatung

Die Rechtsschutzberatung der 
DPolG Berlin für unsere Mitglie-
der findet nach Vereinbarung 
und vorheriger  telefonischer 
Rücksprache statt.  
Termine können unter: 
030.3933073-74 
vereinbart werden.

Beratung und Gewährung von 
Rechtsschutz nur nach der 
Rechtsschutzordnung des dbb.

Deutsche  
Polizeigewerkschaft Berlin 
Alt-Moabit 96 a,  
10559 Berlin 
Tel.: 030.3933073 
Fax: 030.3935092
Unsere E-Mail-Adressen  
lauten: landesredakteur@
dpolg-berlin.de 
post@dpolg-berlin.de

Unsere Internetadresse lautet: 
http://www.dpolg.berlin
Veröffentlichungen in den Lan-
desteilen des POLIZEISPIEGELS, 
wie zum Beispiel Leserbriefe, 
Termine, Veranstaltungen,  
sonstige Wünsche, Kritik, bitte 
an die links angegebene  
E-Mail-Adresse der DPolG Berlin 
(Landes redakteur) senden. 

< Die DPolG Berlin ist unter folgenden Adressen zu erreichen

Jahreshauptversammlung  
Kreisverband Ordnungsamt

 > Die Jahreshauptversammlung findet statt am Dienstag, dem  
29. November 2016, 17 Uhr, im Restaurant Paulaner im Spree-
bogen, Alt-Moabit 98, 10559 Berlin. 

 > Beginn 17 Uhr mit anschließendem Weihnachtsessen. 

Eine vorherige Anmeldung ist unter post@dpolg-berlin.de 
 unbedingt erforderlich.

Kreisverband Dir 3
Unsere Mitgliederversammlung findet im Restaurant „Marjan Grill“ 
in der Flensburger Str./Bartningallee, 10557 Berlin-Moabit,  
am Dienstag, dem 29. November 2016 um 17 Uhr statt.

Wir freuen uns auf Euer zahlreiches Erscheinen.

Der Vorstand

Kreisverband Dir E (ehemals ZA)
Jahreshauptversammlung
Der Kreisverband Dir E lädt zur Jahreshauptversammlung mit an-
schließender Weihnachtsfeier ein. Die Versammlung findet am 
Mittwoch, den 7. Dezember 2016 um 18.30 Uhr in 13507 Berlin,  
Alt-Tegel 28, im Restaurant Blaue Lagune, statt.

Wir freuen uns auf Euer zahlreiches Erscheinen.

 < Mit dem Taxi zum Arzt

Schwerbehinderte haben keinen Anspruch auf Fahrkostenerstat-
tung zu einem beliebigen Arzt. Die gesetzlichen Krankenkassen 
müssen nur das Taxi zum nächstgelegenen Arzt bezahlen (Urteil 
BSG Kassel vom 8. September 2015, Az.: B 1 KR 27/14 R). Ausnahmen 
gebe es nur bei zwin genden, insbe sondere medi zinischen Gründen 
(etwa einzelne Unter suchungen, die die nächst gelegene Arztpraxis 
nicht durchführen kann) oder wenn das Vertrauensverhältnis zer-
stört wurde, weil ein Behandlungsfehler vorlag) und bei Menschen 
mit einem Merkzeichen „aG.“ im Ausweis. Dagegen klagte der 
Behin derte unter Hinweis auf die freie Auswahl. Auch dies wurde 
vom BSG abgewiesen: Im Interesse der Wirtschaftlichkeit sei der 
Ver weis auf die nächstgelegene Arztpraxis recht mäßig.
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Ansprechpartner/-innen,  
Veranstaltungen, Kontakte
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 < Kreisverband Dir 1

Günter Kuschel 
Vorsitzender 
Dir 1 A 13 DG 4 
Tel.: 030.4664113400 
Guenter.Kuschel@ 
polizei.berlin.de 
www.dpolg.berlin/ 
kreisverbaende/

Mitgliederversammlung – 
Kreisvorstandssitzungen
Achtung, geänderter Sitzungs-
termin

 > Die geplante KV-Sitzung am  
3. November wird auf den 
Donnerstag, 24. November 
2016, um 17 Uhr, verschoben.

Restaurant „Aventuras“,  
Holzhauser Straße 62, 
13509 Berlin 
 (Änderungen vorbehalten)

 < Kreisverband Dir 2

Eberhard Riehn 
Vorsitzender 
Dir 2 A 26 
Tel.: 030.4664226125 
eberhard.riehn@ 
polizei.berlin.de  
www.dpolg.berlin/ 
kreisverbaende/

 < Kreisverband Dir 3

Uwe Thiel 
Vorsitzender 
Dir 3 St 14 
Tel.: 030.4664301400 
uwe.thiel@dpolg-berlin.de  
www.dpolg.berlin/ 
kreisverbaende/

 < Kreisverband Dir 4

Torsten Riekötter 
Vorsitzender  
Dir 4 A 46 
Tel.: 030.4664446323 
torsten.riekoetter@ 
dpolg-berlin.de 
www.dpolg.berlin/ 
kreisverbaende/

Jahreshauptversammlung 
Kreisverband Dir 4

TAGESORDNUNG 
für Donnerstag, 1. Dezember 
2016, ab 18.30 Uhr, in 10825 
Berlin-TSch, Martin-Luther-Str. 
105, Kantine im 5. OG (Sen Wirt-
schaft) 

 > TOP 1: Ehrungen von  
Jubilaren 

 > TOP 2: Bericht des KV-Vorsit-
zenden und gegebenenfalls 
des Landesvorstandes 

 > TOP 3: PR-Wahlen – Nachlese 
und Analyse 

 > TOP 4: Dir 4 – Allgemeines 
und Aktuelles 

 > TOP 5: Annahme der Sitzungs-
protokolle vom 12. Mai,  
7. Juli und 6. Oktober 2016 

 > TOP 6: Finanzielle Angelegen-
heiten 

 > TOP 7: Aktuelles/Verschie denes
ACHTUNG: Diese Tagesord-
nung kann vor Eintritt um 
weitere TOP ergänzt werden!

Die nachfolgenden Sitzungster-
mine werden jeweils in den 
Sitzungen festgelegt. Um zahl-
reiches Erscheinen oder dement-
sprechende Absagen wird den-
noch gebeten. Parkplätze steh en 
in der näheren Umgebung zur 
Verfügung.

T. Riekötter (KVV) 
im Auftrag Ganschow

 < Kreisverband Dir 5

Sascha Lebrun 
Vorsitzender 
Dir 5 A 52 
sascha.lebrun@dpolg-berlin.de 
www.dpolg.berlin/ 
kreisverbaende/

 < Kreisverband Dir 6

Sabine Schumann 
KV Dir 6 und 
Landesvorsitzende (V) 
Dir 6 A 61 
Tel.: 0176.12223328  

sabine.schumann@ 
dpolg-berlin.de  
www.dpolg.berlin/ 
kreisverbaende/

Zu den Mitgliederversamm-
lungen 2016 lädt der KV Dir 6 
immer um 18 Uhr zu folgenden 
Terminen ein:

 > Donnerstag, 1. Dezember 2016 
(mit Weihnachtsfeier) 
Ort:  Gasthaus „Zum weißen 

Haus“, Dorfstraße 15, 
13059 Berlin

Zeitnah erfolgt zu jedem Termin 
eine Erinnerung per E-Mail über 
die dienstliche Adresse (auf 
Wunsch auch an die  private).

Mit freundlichen Grüßen
 Sabine Schumann

 < Kreisverband Dir E 
(ehemals ZA)

Dietmar Möller 
Vorsitzender 
Dir E Gef 1 
Tel.: 0175.35700020 
Dietmar.Moeller@ 
dpolg-berlin.de 
www.dpolg.berlin/ 
kreisverbaende/ 

Jahreshauptversammlung
Der Kreisverband Dir E lädt zur 
Jahreshauptversammlung mit 
anschließender Weihnachtsfei-
er ein. Die Versammlung findet 
am Mittwoch, den 7. Dezem-
ber 2016 um 18.30 Uhr in 
13507 Berlin, Alt-Tegel 28, im 
Restaurant Blaue Lagune, statt. 

Um zahlreiches Erscheinen wird 
gebeten.

 < Kreisverband Polizei-
akademie/JUNGE POLIZEI 
(ehemals ZSE)

Peter Sgonina 
Vorsitzender 
Tel.: 030.4664994527 
peter.sgonina@dpolg-berlin.de  
www.dpolg.berlin/ 
kreisverbaende/

Kreisverbands- 
sitzungstermine 2016:

 > November 
= Dienstag, 1. November 2016

 > Dezember 
= Dienstag, 6. Dezember 2016

Sitzungsort ist Restaurant 
Wandel, Bernhard-Weiß- 
Straße 6, 10178 Berlin-Mitte, 
Nähe Alexanderplatz.
 Peter Sgonina,  
 KVV der ZSE

 < Kreisverband Ordnungsamt

Andreas Dehl 
Amtierender Vorsitzender 
OA Treptow Köpenick 
Tel.: 01590.422 99 99 
andreas.dehl@dpolg-berlin.de 
www.dpolg.berlin/ 
kreisverbaende/ 

Jahreshauptversammlung 
Kreisverband Ordnungsamt

 > Die Jahreshauptversamm-
lung findet statt am Diens-
tag, dem 29. November 
2016, 17 Uhr, im Restaurant 
Paulaner im Spreebogen, 
Alt-Moabit 98, 10559 Berlin. 

 > Beginn 17 Uhr mit anschlie-
ßendem Weihnachtsessen. 

Eine vorherige Anmeldung ist 
unter post@dpolg-berlin.de 
unbedingt erforderlich.

 < Info

Notfallnummer der DPolG Berlin
Gilt nur außerhalb der  
Geschäftszeiten.
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